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K u n d m a c h u n g
der Vorlesungen im k k. polytechnischen Institute
in Wien im Studienjahre 1 8 ^ / ^ und Vorschrif-

ten für die Aufnahme <n dasselbe.
Or (fa ni sat ion.

Das k k. polytechnische Institut enthält a ls,
Lehranstalt zwei Abtheilungen:
I. Die technische, m welcher die physikalisch-

mathematischen Wissenschaften und deren An
Wendung auf alle Zweige technische Ausbildung
gelahrt weiden.

II. Die commercielle, wclche alle Lehrgegen«
stände zur gründ, ichen theoretischen Äuublldung
für die Geschäfte des Handels umfaßt.

Außer diesen beiden Abtheilungen befinden sich
am Institute noch:

III. Der Vo rbc r c i l ungs J a h r g a n g für Jüng-
linge, deren Vorbildung den fur die Aufnahme
in dle techniiche oder commercielle ?lblh^ilung
festaeschten Bedingungen nicht entspricht und
die wegen beieuä erreichtem achtzehnten Lebens-
jahrc nichc m '̂hr in die, Realschule gewiesen wer-
den können.

IV. Die Oewerdszeichen schulen, in denen
Jünglinge i/bes Altel5, welä)e sich irgend einem
industriellen Zweige »vidmcn, den jeden derselben
entsprechenden Zeichen-Unterricht erhalten. —
Von Sprachen werden am Institute die orien-
talischen öffentlich, und die den Hörern am I n -
stitute nützlichsten europäischen außerordentlich
gelehrt.

O r d e n t l i c h e L e h r g e g e n s i a n d e
I n der technischen Abthei lung:

Dls Elementar'Mathematik. Professor Jo-
sef Kolbe.

Die reine höhere Mathematik. Professor
Dr. Josef Salomon.

D i e darstellende Geometr ie. Professor Jo-
hann Honig.

D i e Mechanik und Maschinenlehre. Pro-
fessor Ad. Ritter von Burg

D i e practlsche Geometr ie. Professor Fried.
Hartner,

Dle Physik- Professor Dr. Ferd Heßler.
Die ^anddauwlsselischaft. Professor Iosrf

Stummer.
Die Wasser- u. Straßendauwissenschast,

Professor Josef Stummer.
Die Tecknologic. Prof. Georg Altmütter.
Die Mineralogie, Geognosie u Paläon-

tologie. Professor Dr, Franz Leydolt.
Die Botanlk. Professor Dr. Flanz Lcydolt.
D i e allgemeine technische Chemie, i n V e r - ,

bindung mit eigenen Uebungen in einem Lado-
ratorium der analytischen Chemie. Professor Dr .
Anton Schrötter.

D i e specielle technische Chemie. Der Be-
ginn der Vorlesungen über jedes ihrer Fächer
wird in der Wiener Zeirung seiner Zeit kund-
gemacht. Vorgetragen von dem Adjunctcn Dr.
Josef Pohl.

D i e Lanowirthschaftslehre. Ptofessor Dr .
Adalbert Fuchs.

Das vorbereitende technische Ze.chncn,
Professor Johann Honig

Das Blumen- u. Ornamenten Zeichnen
Professor Anton Fidler.

I n der commerciellen Abthei lung:
Die Handeiswlffcnsckaft. Supplent Pro-

Mor Dr. H.nnann Blodig.
4)as osterr Handels, und Wechselrecht.

nupplent Plos.ssor Dr, Hermann Blodig.
Carl " ^n " ' ^ ' ^ ^ ' ^äs t t ' s t . ) l . Plofessol
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^ ^ ^ e Buchhaltung. Professor

Die Warenkunde Professor Fianz Hauke.
Dle H<ili0elsgcographlc Prof. F. Haute.

F i i r beido A b l h s i l u n g e n :
^»e türkische Sprache. Plofessor Moriz

Wickel hauscr.
Dle persische Sprache Prof. Heinrich Barb.
Ole vulgär-aral>nche Sprache. Provisor

! Gehler Anton Häsinn
Ilnßerordcntliche Vorlesunsten:

Dle irlridisch.'pollMcke und camera lstlsche
Arltomelck. Vlc.'dire.tor I . Beskiba.

Dle analytische Geometrie im Raunn'
Professor I . Salomon

Der Malchmenbau und die Majckinen-Be
rechnung. Plof.ssor Johann Hö>n̂

Die 'Anwendung oer kehren der Me1)anlk
auf einzclne Theile 0er Baukunst- Do
cent der k k. Ingenieur <H. Redhann

Oie Än»ven0lmg der di f ferent ia l - integral-
uno V a r i a t i o n s Reck ln i ng , auf die «»a
lyrische ^eometlie in der Ei),'ne und im Raume
Docent Assists Z . Spitzn'

Die österreichische .^ l l ^ und Staatsmono-
pols" Ordnung Docent Dr. H. Blooiq.

Oer chcmijche Tdell der ^uck^rfadrir-ation
(vom Monat Ap^.l mig^n,,,), Docent Ao

^I"nct Dr. Ioscf Pohl. ' ^
^ l e französische Sorache und Literatur

cehrer G, ^!^^^
Die cngllsche Sprache und üilcrl.tur. Do

cent I , Högel.
Dle rohmische Sprache und Literatur,

Lehrer I . Konecny
Die italienische Sprache und Literatur.

Lehrer A. Len;i,
Die chirurgische Hilftleisiungen bei Un-

glucksfallcn. Docent I . Kugler.
Oie Stenographie. Lehrer I . Heger.
Unterrich tin der Kalligraphie, LehrelI. Klaps.
D i e vb l i ^a te^ ^lhrssejZenstlindo f , i r
den Vorbolei tul , f t i> Ial)rst«,ll<; s ind :
Die Elementar-Mathematik.
Die Experimental- Physik.
Die Naturgeschichte aller 3 Reiche der

Narur.
Die Slylistik.
Das vorbereitende Zeichnen.
Der Ull tevrickt iu deu Gewerbszci

cheuschuleu umfaßt:
Das vordere,rende Zeichnen. '
Das Manufactur-Z'elchnen.
Das Zeichnen für Baugewerbe und Me-

tallarbeiter.
Das Zeichnen für Maschinen und deren

j Bestandtheile.
Popnläre Vvrtr i i f te an Sonn und
, Feiertagen
fmdcn mit für Jedermann freiem Zutritt S t a t t :
Uedcr Elementar - Mathematik.

» Mechanik, und
» Experimental - Physik.

V o r s c h r i f t e n f ü r d i e A u f n a h m e .
Die A u f n a h m e als ordentlicher oder außer-

ordentlicher Hörer findet am 20. September bis
I^ October Aormittagö in der ^irectionskanzlei
Stat t , Wcr nach dem l . October noch aufge-
nommen zu werd.,, wrmscht, hat seine frühere
^"Hinderung nachzuweisen. Nach dem »5. Oc-
u ^ n " ' " ^ ' ? " " b aufg.^mmen. Jeder Auf
um men.e nwß , i , ,n Ausweis übcr seine Be-

D e A ^ " ' "ufnahm5zeit oorlegen.
lverdfn " w ^ 7 ' ""^ ^r edes Iah? erncum
^ d . ^ . 0ld<.ul.ch,r ..örer eineö ^ehr-

vltt haben, oder ftch c.ner Aufnahms-(Matur .

tats ) Prüfung ül'cr alle Lchrgegenstände des
Hzolbereitungsjahrganges mit gleichem Erfolge
unter zieyen.

Jeder Studirende in diesen beiden Abtheilun»
gen kann sich die Lehrfächer wählen, die für sein
lndividllell.s ^eoürfnlß ihm nützlich schonen, mit '
t)in auch jedes einzelne Fach mit jedem andern aus
dulden Aotheilungen velbmden. Wer als orde«tli.
cher Hörer für ngcnd ein ^ehlfach aufgenommen
zu werden wünscht, muß sich jedoch üver die für
dasl.el.be erfoldertichen Voik^nntnisse ausweisen.
Aus dem Vorbel<'ill,ng5j.chrqang ist das 'luf-
steigen unmittelbar in oie höhere Mathematik
»licht gestattet.

Der außerordent l i che H ö r e r hat sich seî
ner Aufl,ahme wecken gleichfalls in der Directions«
kanzle, zu melden; er ist des Beweises seiner Vor-
k»m>cnlsse enthoben, kann aber ailch kein amtliches
Plilfungö Zeugniß, sondern nur ein PrivalXieugmß
oes Prof^sors ansprechen.

Wer nur einen (5iclug von Vorlesungen eines
Faches zu besuchen gedenkt, wird als Gast anqe-
>ehen, und hat >eine Zulassung bei dem betreffenden
Profcffor anzusuchen.

Der ordentliche Hörer hat die A u f n a h ms«
laxe von 4 ft. (5M. nebst der Etampelgebüln,
oann im Laufe jedes Semesters Zwölf Gulden
l l n t e r icht sge l d zu erlegen.

Der außerordentliche Hörer ist von der Auf-
nahmstaxe frei , hat jedoch das Unterrichtsqeld
von Zwölf Gulden binnen der ersten 14 Tage
nach Beginn eines Semesters zu entrichten.

Die Bedingungen, unter welchen die Befreiung
vom Unternchtsgelde angesucht werden kann, sind
mitt'lst Anschlag in der Vorhalle des Instituts«
aebäudcs kundgemacht.

Jünglinge, welchen die für die Aufnahme in
die technische odcl commelciellc Abtheilung vorge-
Ichriedellen Trudionzcu^nisse fehlen, und die sich
auch 0er Ausnahmöprüfutig nicht mit gutem Er-
folge unterziehen können, werde» in den V o r b e-
rei tu n g o j a h r g a n g aufgenommen, wenn sie we-
nigstens achtzehn Jahre alt sind, oder doch mit
l . Jänner l 854 das achtzehnte Lebensjahr erreichen.
Jüngere Aufnahmswcrber werden an die Real.
Ichulen gewiesen. Die Schüler des Vorbereltungs-
jahrganges sind zum Erlag der Aufnahmötare von
4 st. verpflichtet, haben jedoch kein Unterrichts-
gcld zu erlegen.

Für die außerordentlichen Lehrgegenstande, für
die Sprachen und für die Gewerbszeichenschulen
bleibt die Aufnahme den betreffenden Professoren
oder Lehrern überlassen, und ist auch im Laufe
des Jahres gestattet

Wien am 4. August l 853 .

Die Direction des k. k. polytechnischen Institutes.

Z - 4 3 7 . « (3) N^. , 4 6 4 1 .
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

Bei der Reichs-Domaine Adclöbcrg in Kram
ist die definitiv systemisirtc Försterstclle mit dem
Iahresgehalte von Dreihundert Gulden C. M .
einem Quartiergelde von Sechözig Gulden C. M
und einem Brennholz - Deputate von sechs Klaf-
tern harter Scheiter, erlediget.

Diejenigen, welche sich um diesen Dienstposten
bewerben wollen, ha'ien sich über ihre theoretischen
und vractischcn Forstkenntnisse und bisherige
Dienstleistung, über einen gesunden, rüstigen Kör-
per und eine tadellose Aufführung, so wie über
die Kenntniß der krainischen oder einer verwand-
ten slavischen Sprache legal auszuweisen, und
>" ihren Gesuchen, welche bei der Camcral-
Bezirks-Verwaltung in Laibach bis l ä n g s t e n s
20. S e p t e m b e r l 5>53 e i n z u d r i n g e n sind,

zugleich zu bemerken, ob sie mit einem Beamten
oder Diener der Domainc Adeleberg, und in
welchem Grade verwandt oder uelschwägert sind.

Von der k. k. ste.risch-ilNMchen F<"a..z-
Landes-Direction.

Gratz am i 2 . August I t ^



5,34
Z. ,230. . ( , ) Nt . e ^ « / ^ ^

(3 d i c t.
Bon dcm k. t Landes-, als Berggerichte zu

Klaqenfurt wi ld b< kanni gemacht:
E6 sei ailf Anlangen des Herrn Josef

Scheriau. die executive Feilbiclung oeb Bleiderg-
und Schmelzweites Windiich - Bleibcrg, dann de5
Bleibergwerkes Neuber^, ,)Clo. 55»ii0 si. (5. M
bewilliget, und dieses k. k. Lanoesg/lichc von
dem k. k. Bezilksgerichtc Ferlach mit Zuschrift
vom 2 August d I . , ^ . 2tM5, er>uchl worden,
die executive Feilbietung der zu diesem Berq>
werke gehörigen Thomasch - Hubc vorzunehmen.

Zur Vornahme werden drei Tagsatzungen,
nämlich: am 9. September, ? October und l i
November d. I . , ledesmal Vormittags U Uhl
bel diesem k. k. ^andeSgerlchte mit oem Bemer
ken anberaumt, daß die Berg- und Schmelz
werke, dann die Thomasch-Hube nur vereint
werden um den Gefammlschähnngslverth pr
25,570 fl. 5t>j kr. (3 M . ausgerufen, und erll
bei der dritten Tagsatzung vereint unter dem
schätzungswerthe hintangegeben werden.

Jeder Licitant hat vor der recitation ein
Vadilnn pr. 2557 st. .53 kr. bar zu erlegen

Die übrigen ^icilacion^ - Beoi»gnisse können
in der landesgerichllichen Registratur eingesehen
werben. —

Für den Gläubiger Johann Obersteiner bc,
stellt man Herrn l.>>-. Mltterdorfer als ^ m u t u .

Ueber Ansuchen des Executionsführers wird
endlich zur öffentlichen Kenntniß gebracht, folgende

B e s c h r e i b u n g .
Der Bleibergbau thcllt sich seiner Ortlichkcit

nach m zwei (Komplexe, und zwar in jenen von
Winoischblcibera. selbst, wo sich auch die M a m ,
pulations - Statte und das ächmelzgebauoe be
findet, und m jenen von Neuberg Daö Ble»
bcrg und Schmelzwerk von Wmdijchbleibelg, de^en
Revier in der Streichungslinie seineb (3rzaoel5
gedeckt und gesichert ist, bestcht aus 24 !̂osen
wovon 23 geschlossen , dann aus 3 Äleistammöfen,
demPuch» und Wa^chwerke und ewer Erzmühle.
Dieser Bergbau ist von dcr Poslftra^> am elvnlc,»
Loibl eine halbe Stunde .nlfernt und »n diesel
Beziehung wegcn der leichten Zu- und kvsul>
der Materialien und Prooucle si'hr rwilheilhafc
gelegen. Derselbe ist gegenwältig mittelst 5 be-
kannten edlen Gangklllften auf nahe elne stunde
von Osten nach Westen aufgeschlossen. Nebstdcm
wird schon mehr.re Jahre und Mit großem Ko
stenaufwande von der Thalsohle ein Unterbau
stollen betrieben, um mit diesem die Veredlung
der bisher im hohern Horizonte abgebauten '«äng<
in der Mitlelccufe zu nqueren und so den Ailbau
des Adels für die Zukunft mit geringelen Hosten
ralsonmaßig zu betreiben, Hiedrnch si^d auch
bereits 2 Gänge ausgeschl. sftn worden.

Daö Bleibergwert Neuberg besteht aus 2
Feldmaßen und befindet sich am westlichen Ab-
Hange des Herlouh, beiläufig »20 st Klafter
ober der Leoblstrasie.

Klagenfurt am l 3 August 1853. ^

Z. 44U. u (3) Nr. I^ l^
E d i c t .

Von dem k. k. Landesgerlchte Laidach wnrde
über Einschreiten deS H.rrn Io!»f v. P'lbach.
E'gclUhümers und Bezugsberechtigten des Guted
Kandershof, um Zuweisung des für diejcs Gut
ermittelten ilaudemial - Enlfchadigunlzs - (Hap'tcilc-
pr. « ^ f l . 2tt kr , die Tagsatzung zur Vernel>
"ung dcr Tabularglaubiger auf den l 4 . S^p-^
tembcr l. I . , früh um i) Uhr, vor dichm k. t.
Land.sgcr.ch^ angeordnet.

Dle '>laubi^r unbekannt.n Aufenthaltes, 5̂ >r,
Anton v. Pndach ,(... u.,d Hr. N.aard v P«l-
dach, lo wl< d r̂en sil.ichfalls un!),kan,ite Reä tü^
„a^ fo la / l w.rd.n h,,m>t aufgnoroert. zur Tag
sahung per,onl,ck zu ersa,«„en od.r Dem ihnen zu
d<m Ende b.laeqcbn,er.<5ur.lor,H,,n, O,.Al.to>.
Lindner, chre Beli.lfc Mll^nheNc^. oder e,n«n an
dcrn B.v^Uma.i t'^l.l» zu wäl) l , „ . w'drigens d.r
Glg'l.staüd m,t rem Letzt.rn nach deu d>cß,u!si
gen Ges'tz'N auög.trage» tv.rccn würd».

K. k. ^d .Sgel ' ia t ^ 'b^ch am l<j. August

l«53.

Z. 44s 3 ( l ) " Nr. ^203.
K u n d m a ch ll n g.

Am »5. September 1U5.5 zwi>chen l<> und
l 2 Uhr Hiormiuags wlrd in der Amtükanzlei
der k. t. iialbacher Bezirkshaupcm.nmichafl ein.
öffentliche Verhandlung zur Sichel .Uung de»
Abganges an Bloifrüchten für dle im Wcge der
Regie zu bewirkenoc Brocabgabe an die in Lalbach
^ l . <Zoncurrenz stationlrtln k. r. Truppen, auf dab
currente Auvlangen fur die Ze>t vom l . Novcm
oer lrj.',3 bis (3nde Ju l i l « 5 4 , im ^leferungbwege
abgehalten werden.

Daü dießfälllge Erforderniß besteht in l 3 ! 3 5 ,
sage: Dreizehntausend Einhundert fünf und dreißig
nied, österr. Me^en Korn, von welcher Quantl
tät im Monate October 1853 4 0 W , und so
leden nachfolgenden Monat 2WU Melden Korn
>n oas hiesige k. l . Mil ic.^ 'Hauptoerpstcgs - Ma
gazln derart abzuliefern kommen werben, daß
>nlt dem -.chlusse deö Monaleb März l,»54 dle
^anze .'lbgab^ beendet sein wlrd.

Die>e über Auftiag des hohen k. k. Armee,
^ommanoo Verona vom l^5. l. M . , Z 125<i,
anher gedichene hohe Bestimmung wlrd nilt oer
Aufforderung bekannt gemacht, daß sich die Un
lernchmungbluicigen b^ der b.'lprochei^n Verhuno
lung am l5 . ^»Plember ltt.')^ mit dem vorge-
Ichnebenen 5"/u Vadlum hicramts einslnden
«vollen.

H. k. Bczirkshaupnnannschaft îaibach am
2 l . Auguit I t t5 l j .

<Ä l a n t j ch n i g

Z 7 I Ü 2 ^ (2) Nr. UU<W
K u n d m a c h u n g .

Am »6. September ^ .53 zwischeil 10 und !2
Uyr ^olNUtt.i^S wild dlc Iagogerechllgrclt der
Oltsgemellide ö t . Vei th, wclche aus oen vier
^leuergemeindeu Gleil i iy, Ltaneichll^, S t . Veit
und Vischmalje besteht, aus fünf nach einander
folgende Jahre, und zwar: auf die Dauer vom
24. August l ^53 bis letzlen Ju l i l « 5 « , in der
Amtskanzlti der t. k. ^albacher Bezirtühaupt-
manilschajt im Ver>t(lgerungblvcgc offciulich oer
pachtvt werden.

Hiczu werdell dlc ^achllustigcn Mit dem Bci
satze clngciacen, daß si,- dlc .^ycrn V<rftach
tullgbbedingnlsse gltlch von jetzt an l)irr <lu,<y^,
können, und solche auch am Tage der Versteige-
rung vcrnehüun werde».

K. k. Bezltkshauptmanllschaft Laidach am
2 l . August lv . )3.

Z. 43U. « (3) Nr. )tt3!>.
K u n d m a c h u n g ,

Zu F^lge des vom hohe» r'. k, zlv^itln Armce-
Kommando an daS k. k. Mil,cär-Vcrpst<gä-Ma-
,,a:in unterm 5. l. M - , Z. 1^i5U, <rl̂ sslne<! Aus'
trag»5 wlld 0le Verhandlung w^gcn Hia^rs t^ung
>xs (zrsoroerniss(6 an B^lt^nstroh, Kllzen und
Brennol für d>e Z»>t von» l . November ll^53
d,ö «Knoe Ju l i odcr lHiloc October »854, am !.
öepttmber l. I . in der AmlSkanzlel defer k. k.
B<z>lköh^uptm^llnschaft abgehalten und zug>lch
0it Verhandlung >veg»n Auümiltlung deb Fnl/ l-
lohnes sür die Vcrsuyrung des Brot<6 nach Top
litz, »oahrcnd d.r naast.n Badezot, vorgenom-
men werden.

DaS beiläufige Erforderniß bcstcht:
..) bis Ende Jul i 1«54 in 3«i i Bulid B^tteustroh,

!< l ^ P luno;
in 32 ' / , Pfund Kerzen u.
in »3 M^ß Brennöi)

li) bis Ende Octod. 1854 >n5ll7 Bund B<ltenstroh,
ii »2 Pfund;

in 37 /̂z Psund Kerzen u.
. in lU >, Maß Brenllöl.

Hieoon w.rden U»ternchmungs!ust>ge mit d.r
Einladung zur Theilnahme und mit d»m B^mer-
ken in die Kenntniß ges.tzl, daß die VertragSbe-
din^nisse beim hiesig'» k. k. M, l ! tar-Verpsi^s-
magazine eingciehe» w.lden können.

N.ust^dcl am l l) . August » r ^

Z. , 2 W (3) 9ir. 120U
V e r l a u t b a r u n g .

Zur SlchersteUun^ oer Naiulalienbedürfnisse
lül- dil> hi^lan^s dislocirten Truppen in der
station ^delvberg wird die Subanendilungs:

Behandlung frn- das nächste Verwaltungsjahr
am 7. septen.ber I. I . Vormittags 10 Uhr
bei der k. k Bezillshauptmamifchaft Adelsberg
vorgenommen weiden, wozu UnterttehmnngsluiMe
mit dem Beifügen eingeladen werden, daß die
dießfalligen Beoingmffe täglich >n der k. k. Mil i^
läroripsteqs - Ma^aziüSkanzlei in ^!aibach, am
Tage der Verhanolnnq aber bei der Verhand-
lungdcommlssion eingesehen werden können.

K k. Beziikshauptinannschaft Aoeloberg a>n
! Nl . August l853.

^. " 5 . ^ ( l ) Nr. "«V,«»
An der Gemeinde Hauptschule zu Lack ist

die Gehilfenst^e mit d̂ 'M zu Folqe hoher Guber-
nial - Verordnung vom l 4 . Juni 184-l, Z. 125,22,
systennsiiten schalle von jährlichen l5tt st. aus
oem ^ocalschlllfonde in Erledigung gekommen.

Diejenigen Individl ien, welche darum anhal?
ten wollen, und die Qualification hie^u bcsihen,
haben ihre gehöü'g documentirten, an die hohe
k. k. 3tatthalcelei in ^aibach stylistitcn und
Eigenhändig geschlicbenen Gesuche binnen <j 23"'
chcn b.l diesem (Honsistorio einzureichen.

Furstbiichöstich^'s Consistorinm Laibach am
'^2. August lt^53.

Z, <l83. (3) N t . 26^7.

E d i c t .
Von d>M k. k. Bezisfsgeiichle l , Classe in

Trsffci i , als Rcaliüstanz, wi ld bekannt gcmachl:
Es sti rider Eifnchschreiden des k k. Bezirks-

gcrichtes Sitt ich?ie Fci lbi l tnng dcs, zum NachLisse dcs
îoscf Kast.lliz, von Mal ledul ie, gehörigen, in 6ies-

binc gc l^enen, im Grundrnicbe von Sitt ich sub
Bl ' lg ^ir, 18 uolkoininc.'Nei! Weingartens slnnnit
Keller und einiger F.U'rmffc, <nn 7, Seftlclnbcr d. I -
^or in i t t ' ig l 0 Uhr im Orte der Realität mit dem
Anlange bestimmt, daß die F^hrniffc nur gegei»
gleich d.ire BrzcUiIlN'g liintanqegedcn wc ldrn , der
i!!cil^nl des W^ili.q^ltells cii, Vadinm pr ^l0 fl-
zl> ellegt'n hal'e, nod oie weites» liicit^tionsbcoing'
„issf t)ic>alnls und l'cim k. t. Bezirtsgclichte Sittich
eingesehen weiden können,

K. k. B.zilks^richt I , Classe Treffen am , , .
?lugnst l85^.

'^. " 8 4 . ^I) 9lr. ^ ^ ' ^
E d i c t .

Vom k. k Bczilrt'gtiichce Egg wild vekannt
gemacht:

Es sri in der Ereculionss^chc dcs Hrn. Ioftf
Willschb^ues. i lomi l i« ssincs m>. Solmes ^lci. l 'e"
:)i,mc»S, dlnch Hrn B r . Wliszb.ich, »vilcr Anton
Gsoschcl von Stndcnz, die erccutilie Fcilbictung
ocr. im Olnndduche der Herrschast Kreuz 5«ili l l i d ,
Nr. 803 , Neclf. ?ir. 72 l vorkommenden, qcrichtlich
<iuf l5<»2fl. qcscl)äi)ten '^ielleldnde in Slndcnz, we-
><en alis dem gerichtlichen Ausgleiche vom l? . 9ic»-
vcmder l 8 5 2 , I , !0!>?0. schnldiqen .'i5i f l . 37 ' / , kr.
<>. 5. ». bewilliget worden. (3s werden daher des
^l.,l1znges wegen drei Tagsatzlmgcn, auf den >6.
Slptenu'er, >7. Oclodcr rind >6. November l. ^ , ,
^e>llMltas,6 run l> Ul)l in der dielortige» Oerichl?-
^nizlei nul dem Beisahe ,,ngcoldnct, daß eine Ver,
alißemng rinll'r dcr Schätzung nur bei der dritten
Tagscchung stattfinde.

Der Glunddnchberllact, die Schätzung und die
^icilatwnsbcdmgmsse rönnen bei diesem Gerichte ein
gesehen werden.

Egg am 5< Ju l i ,853.

Z. l l6!1. (3) Nr , 4027.
E d i c t . . ^

I^om k. k. Bezirksgerichte Neisniz wird be- W
kannt geinacht: W

Es sei mi l Bescheid 25. J u l i 1853. Z. 4 0 2 7 . ^
in die erccntivc Feildietung der, dem ^o l )a""^ l )a>ch,
nik, von Niederdorf gehörigen, im vormals Herr,
schalt Neifnizer Grundluche 5..b U'd. Hol. I 6 l " ,
scheinenden Realität zn Niederdorf Con.c Nr 33.
..Nd einiqe. Fahrmsse. wegc., dem Stsphan Mlkl,t»ch,
uon Oora, ,chllidi«s", l » " si c z. l.-. gew'lllget,
und znr Voroahmc d,e erste Tagfahtt auf dcn 29.
Anqust, rie zweit, auf den 30. September und die
oiitte auf dc" 2!) October , 853 . jedesmal Flül)
,l> Udr, im Otte Niederdorf mit dem B'isaye an«
qeoldnct, daß die H'calllät und Fährnisse erst bei
der drillen Tagfahl t auch unter dem Schätzungs«
werthe wnten h,nta»gegcben werden

Der GunUl'uchSertracl, das Schahunasplot0'
coll lind die Bcdingnissc können hicrgcrichts einge-
sehen werden

Reifniz am 25. ^u l i ,853.
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s . ! 2 l 5 . (2) Nr . 6747.

E d i c t .
Von dem k. k. Bsziltsgerichte ^aas wi ld in

der Erecutionssache dcs Herrn Franz Pelsche. vo>,
Altenmarkt, gegen Georg Not, von Koschake. p. w.
150 si. <-. 5. <:, mit Beziehung auf die Edicte vom
l l . M a i UNd 16 I ' l ! i l. I . , Z. 3?42 und 5752,
bekannt gegeben, daß die auf den 18. Antust d. I
angeordnet gcw.sene zwcite Fcübittungslagsatzung
durch Einverständniß beider Theile als abgehalt.n
anzusehen ist, und baß demnach am 19 September
d. I . die dritte vorgenommen werden wird.

Laas am l7 . August ,853,

Der t. k. Bczirksrichter:
K a s c h i e r

3. 12 l4. (2) Nr. 4 l69
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Rcifniz wish be
tannt gemacht:

Es sei mit Bescheide vom 3 August ,853
Z. 4169, in die N.Iici latwn der. von Iu,e» Mit'o
lltsch für seinen mi,>0e>jähri^,i Sohn Johann >,i,
Erccull'onswege crstanoene Ioh.rnn Ü<eff>l'scke i)ü'a-
li lat Nr, ^onsc. 9 zu >.rib. wege» »ichs zugchalle.un
l!icilalionsbedil,gn>,!cn grwiUigel, und ẑ i dcre» "<l'r
nähme die nnzige Taqfahri ^ n ren 5 S.plemb >
,853. Früh um ,0 Uhr im Orte Hsch mit d.m
B.merren a„geordncl. daß die Re. l l lä t bci d i .n .
^ I b . e l u n ^ t a g f . h r t bci nicht erzieltem oder ül> r
bolencm ^a'atzungbwerlhe auch unlrr d.mselben
Wird hilttang'g^b.n wrr len. <',">."'

Reifniz am 3, August ,853
Der k. r. BezirrSrichter:

W e n z 0 v s k y.

3 . «205. ' ^ I Nr^^9.
E d l c l.

Von dem k, t. Bezirksgerichte erste blasse z»
Tressen wurde in der Er.culionssache des Fr.niz
Gollob, >ms Neöl'lire, wider Anton Abulncr >,ub
Üangenacker, die ercculiue berste,gnung drr ' dem
Erccutcn Anton Abulncr ßehölige». im Grundbuchs
von Wmelberg sul) Necli,. Nr . 286 vortomnunden
ger.chtllch auf «794 fi. 55 kr. b.we.lhe.en Ganz-
hubc m ^.nigenacker bewill.g.t. und zu denn V o !
»whme »n Amts,itze d.cfts k. k Bezirtsg.richtrs d>.
T'glatznngen auf den 16. Ju l i . 16. August und 15
^ e p l i M ^ l r l. I , . ^ i^mucags 9 Uhr mit dem '>jn.
sahe angeordnet, daß diese ^eal i lät crst bei de,
dritten Fellblttungst^,atzulig auch unter dem Schät
iungswerlhe hinlang.geben werden würde

Welches all<n Kauf iust i^n mit dem bekannt
gegeben w l l d . raß jeder l i t t i tanl ,m Radium mit '
200 fi. zu H,„den der Feilbictungscommission zu
lllegen h,,t, und daß die übrigen ^icitalioi.sbcdii.g-
n'ss,. ,0 wie das Swähungsprotocoll und der Grund.
Nr 27.^9" b ' " " ' " t s e,n^fthen werde» rö.",c».

Da bei der ersten und zweiten Tnysalzung kein
Kauflustiger crschioien, s° wiro am .5 G.ptemde.
d. I . zur drillt!» Filldietung der l)l)ben.nn>t.n
Realität gclchrillcn »rerdei,.

Treffen am 17, August ,853.

Z. »212. (2) Nr . 4538
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gotlschce wird
kund gemacht:

Es habe die executive Feilbietung der, dem
Mathias Schweizer gehörigen, im Gnmobuche'1'c,<i,.
20, >'"!;. 26H9, 5nl» Neclif. Nr. 202? vorkommenden
Halbhube zu Oberwetzenbach H a u s - N r . -1, im ge
lichtlichen Schätzungswcrthe von °»41 fi , wegen aus
dem Urtheile vom 17. October «850, Z 3345, Uno
aus der Cession ^<lu 28. April 1852, iup«riiNli l)
llllc», l 6 . J u l i 1852. dem Andreas Huiter, v^n
Lienfcld Haus. Nr l 3 , als (iessionar des Johann
Schweizer, schuldiger l?0 fi. 24 kr. <̂ . 5 c, im
!1i,assumirungswegc bcwilligct, und zu d.rel! Vor
n,,hme die neuerlichen Tagsatzimgcn auf den 3.
October, auf dm 3, November und auf den 3.
December I. ) . , jedesmal Vormitiags von 9 bib
l 2 Uhr, in lucl) Oberwetzenbach mit dem Beisätze
angeordnet, daß obige Realität bei der ersten und
zweiten Feilbictung »mr um vDtr üblr den Echal-
zungswelth. bci der dr i len aber auch uiUer demsel-
dt>, werle hiiUaligegcbm werden.

Das Schahlm^pi-utocoll, dclGrundduchöeNracl
und die Licitalionsbedingnisse können hiergcrichts
tlngtsehe., werden.

K. k. Bezirksgericht Gotlschee am 12, Ju l i 1853.

Z. » 2 , 1 . ^2) ' Nr . 4269

Von dem k s /u - . ^ ^
bekannt gemacht^' ^ i ' l ksgc l l ch le Gotlschee w ' l t

Anton Vi!d,tz, n m / d e m ^ ' ^ F'llbietung de l , dem
Grintovitz Nr . 5 «e,^ ., " " ^ p p ' ^ arhörigm. in
^ ' " l . ,280, .ub Neci.f N ' " ' ^"n,dbuche I ' . 9
l "M Prutocollktz vom 2- .I ^^^ vorkommenden,

vom 2z. üp r l l . 853 , 3, 2334.

.iuf 500 fi. bewerthelen Einviertelhube, w^gen dem
Math ias Stampft , von Niedermösel Nr »4, ous
dem g.richtlich^n s^crglcichc vom 3. S'plember I 8 5 l ,
Z. 4>97, schuldiger 60 fi. c. 8. c. bewilliget, zur
Vornahme derselben drei Feilbielungslagfatzungen, au»
den 4 Octobcr, auf den 4 November und auf den
V December l. I , j.derzeit Vormi l t lgö vml 9 bis
>2 Uhr. im Ger,chlsorte mit d.m Anhange bera mt, i
^ ß die ^ca l i tä l nur bei tcr drillen Feilbictung
un^cr dem Schäi)u,!g5lvc>the werde hinl^ngeg.b.ll
werden.

Das Sch.ilzungsprvt.coll, der Glundbuchsertra.l
und die ^lcit^lionubedingnine tölinen hie..mls ei»^
geichen werden.

K. k. Bezirksgericht Goltschee am 3 Ju l i 1553,

^ l2«0^ ^1) ^ ^̂  N r̂  ^ i:;.
E d i c t .

V o n dem k. k, Bezirksgerichte Goilschce w ' ld
bekannt gemacht:

Es habe in die cr^culive F>'ildtttl<"g der, dkm
U'Uon Kofel gehörigen, zu T' . lcnlbal l,r ,4 a/.
lkgtnen, im Gslü.douche ' I ' un , 29. !<'<'>- >»>7 vor.
tummmoen, I^.lil Lchatzllngbp^'locoU <ll: pl'ul'5. H-
^u l i l 8 . ^ ' , Z. 4507^ al,f ^7 ^ b.werlüe cn Kaische
W.g«n d.m ^osr lS ignn lnd, vo,> l2br„lh>,l. aus dem
gericlul che,< «5.'l i^ich^ ^^, „ 22. Ma i >8 >2. Z. 2,'>77,
Icbuldlg.r 40 ss ,.nnmt ^r.c,mo„siost 'N «ewilllg»!,
«lid zn d.ss» Al'ln<,l'm<' die Fe>ldiet"ng?termil!e aus
ocn 7. Octod.r, 7. November un» ? Dccemder .
^. . jldesmal um 9 Uhr Vurmiltags, im AmlSsihe
a!>blraumi.wozl.Kauflust>.>e htem!t nnge!ad l> werden.

Das H.D ^ l iüg^pi l ' loc l l l . dc, OrUlldbl,chs>rtsact
" " d die iiic!taiionsbcoing,»issc e,l!e,itn hier^mts
zur Einsicht.

am 4.August l 8 5 l .

Z «209. ^2) Nr, 48^8.

E d i c t
Non dem k. t. Bezirksgerichte Oottscbe. wi.d

rund gemacht:
Es t) be in c er(zrecutionsft,cbe des HsN. I o h nn

Wiederwohl. von Gou^e . - , ge,,en A»lo» Ianesch,
w.gcn aus dem Urtheile cdo 30 ^ u l i l84<i, ^ . 2346,
,ä,uldiger ,00 fi.. cir illelicilation, 0ls, zu Weißen,
bach Nr, 7 lieg.nden, i.n Grunoducbe 5nl» l inclif.
N . l6^G. l'ottl 'mnl'Nl'cn. von Ioscf 'Prlsch laut
Fei!bictung?vrolocol!es ddo. 2 1 , April >852, ^1. ! 9 l 6 ,
um 330 fi. erstandenen Gcrculhhlibe, wr, cn nickt
..na/halttncn Keilbielungsbcdilignissol blwll l iget, und
z l̂ deren Vornahnlc die Tagfayung ».ul dcn 29.
S e p i t m ^ r I I , Vormi l lags ^ l » 9 bis ,2 Uhr.
in ; Amlösitze des Gerich.s mit dem Bmatze a„ge !
oldint. dasz ê> diese Tagsa^un), vbgcd.,ct'le i1ic<,li. !
tät um j.den Meistdot auch unter tem flühersn
(^rst<l)U!!g?iprc!se weede hinsaiigegsbr» w.-rde». !

Das Ssl'litz>mg5plowcoll, 0e> Orl!»0l>uct)sertr,>ll j
und die ilicitlNioiisdetingiossc tönlnn hieramlb cin-
gcsehei» we>dt>>.

K. k. Bezirksgericht Woltscl.ee am 23. Ju l i 1853.

Z. ,2s)8. (2) Nr. 3904,
E d i c t .

Nun dem k. k. Bezirksgerichte Got schec wird ^
bekannt gemacht:

Es ticU'e über Ans..chen d.s Johann Ttcfandel
von Otterbach, durch s.l.l.n M chthaber Hrn M a .
lhias Woll . von «ienfeld, in den Wiederverkauf d^r,
l'u^L.^ital.onsprl'tocoUö dro 5. ?u!i l 85 l .Nr .3U05
vom ^ohann Kostner, von Otterbach, um den Meist-
l'ol von 326 fi. erstandenen, zu Ollerbach Nr. .4
gelegenen, >„> Grundbuchc «ul. Nectif. Nr. 971 auf

m Namcn des Damian Köswr vergnvahr.en
/, U'b. Hübe, auf Gefahr und Kosten des Erstehers.

wegcn nicht zugehaltener liicit tionsbcDingnissc ge
wttNget und hiezu d,e T a ^ t z „ n g auf den 28.
S i p e m er l. I . , Vormit tags'um 9 Uhr, i . !«.«
0fr Realität mlt dem Beisaß aogeordnel, daß d>c.-
lelbe auch unter dem fniyeren Erstehungspnisc
werde hn.l'ngsg.bcn werden. ' ' ^ '

Der Grundbuchscrtracl, d.s Schatzungsproto

..r l9i r ^ ^"lationt'bcdingnissc erliegen hicramts
^ur ^iNncht.

H. k. Bezirksgericht Goltschce ,.m 30. Juni 1853.

kundgemacht ^ ' ^^rlsgerich,' Oberlaibach wird

der d ^ ! ) i ' ' ! ^/> " " " " " Feibietungsreassumirung
^aus N ^ 7 ^ " " " ' von Ob?rbrcs^itz , . i !
^ ' ^ ^ l gehor.gen. im Grundb.che der ge-
wc, nm Herrschaft Freudenthal . . . l . Urb Nr 4 "
vorkommenden und la.n ^ ^ ^ . . . .
» ^ .u i ,«-i>> ^ . . ^ ^ch"tzungbprolocolls vom

3o h '̂ch "ig?r 8 " 7 ^ ' "" ^ ' ' i ^ r "s Joseftilo.h, chu.dlger 84 fi. <,. z ^ gewimget, und zu

dercn^ornchme 'e Tagsahungen «us den 15. Eep
temder l ^ ^c ober und ,4 . November l. I . , jedes-

, mal vormittags 9 Uhr in ln.ci der Real tät zu

Oberbresowitz mit dem Beisatze angeordnet worden,
d»ß die Ne. l i tat bei den zwci ersten Tag,atzungen
..ur um oder übel dm Scbälzwerth, bn ler dritten
aber auch unler demselben dintangegedtn wer-
den wird. ^. .

Hiezu werden die Kauflustigen mtt dcm ^ e l '
sa c liogeladen. daß das SchätzungsP'otocoU. die
liicitationSdedinqiiiffe und der neueste Grundbuchs
crlract Hieramt5 zu Icdermanns Einsicht bcrcit liegt

K. k, Bezirksglricht Oberlaibach am 20. I u n l
l853.

Z. l 2 l 9 . ( 2 ! Nr . 3964.

E d i c t .

V n dem k. k. Bezirksgerichte Ober!«ibacl) wi rd
hermi t bekannt gemacht:

<Za sei roil di.s.m Gerichte ub>r das Ansuchen
des Heirn Anton Gal le , v l i i Freudenthal, gegen
Aorreas Makou,z, von Grcsouza, w.'gen aus dem
V.rgleicke vom 2 i . Osto!'sl l848, Z. i i 7 8 , sckul'
digen 9? fi. «^ l>. M M c. i>. c , in rie r r ^
ciitlvc öffeo iiche Neisteig.rung der, dcm Letzteren

!gshö"gen im Grundi'llchc der gen'eseinn Herrich^st
äl 'uc^nlha! .«,,il> U^b. Nr, 203 vorkommende» D>i t '
teldllbe in Breso^za Ü, nsc, Nr. I", im gerichtlich

jel lM' lnen Echal)ülu;öwc!tt)e von !3 ( l ! ft. 36 tr.
j M . ' N . g'wiUi ei. und zur Vorüahme derselben die

drei Fr , lb l l ' t lMg5ta^tz l ina/n auf cn 10. Septem-
der, au' den «0. October und uf dcn l0 . Novem.
t'er I I . , jedtg'nal Vormit tag um !0 Udr mi l Dem
Anhange b»sti>nmt weiden, daß di»fe ?1i>aliiat »ur

! bei d>r leyien .>uf den lt». November l I . angc.
! teuleleil Feilb'eluKg bei allen>aUs nicht erzieltklN

oter ü'be:botenem chatzun^swerthe auch unter dein»
frlbcn an den Meistbietenden hintang/gcl'en w^rde.

' Die ^icilalionsbeoingniffe, das ^chatzungsprc»'
! tocoll lind der Grund^ichslrtract können bci d,eslM
! Gllichte in den gewöhnlichen Amssstiinden eingc-
^ sel'tn werden.
j K. k, Bezirksgericht Oberlaibach am ,3. Jul i

«853.
l

Z. ! 2 ! 7 . (2) Nr . 1952.

E d i c t .

3>on dem k. k. Bezirksgerichte zu Tscherncmbl
wi^d bekannt gemacbt:

! Es fei über Anfuchen der Margaret!) V id t t izh ,
! von La l i na , die cr>cntive Feilbietung dcr. dem Iue
! Peiko gehörigen, im hiesige!» Grlindbuche but, Herr.
! schift Or..r.,, t^urs. ^.r. «59, .»>cecl!!. Nr. l 0 7 , dann
«ul, Gnt We niz (§<nr. H,s. ttl, Ätrg-'.><r. l l) vor--
romiiKiidl'n, gerichtlich auf 543 si. geschätzten, be-
bangten Eiüsechslelhube und Wl i«aarten in Drenove
wegen schuldige» 48 fi. 3» rV c. 5. «. b.wil l iges
nod zu d.ren Vornahme die Taqsatzungen auf den
»9, J u l i . den 18. August und dcu 20. Ssftlvmber
l. I . . jedesmal Früh um 9 Uhr, in dieser Gerichts--
kanzle, mit dem Anhange angeordnet worc-ei, daß
dtese Neal.lcnen nur bei dritten ^eilbictun^ auch
unler dem ^chätz..ngswcrthe bintangegeben werden

Her G'Undbuchserlra^t. die ^illlalionöbedina.'
msse und das EchatzllngsprotocoU können täal>ct,
eingesehen werden. " ' ^

Tschc.nembl am 5. M a i »85^.
A n m e r k u n g . B l l der ersten und zweiten Zeil-

bietung hat sich kein Kauflustiger gemeldet, da-
her zur dritten geschritten wird.

Z- l200. (2) Nr . 5364.

E d i c t .

Aon dem k. k. Bezirksgerichte Adelsbcrg wird
hiemit kund gemacht:

Es sei über Ansuchen des Hrn . Anton Echni-
dcrschitfch, von Fcistrih. durch Hrn. Dr. Buzhar,
wider Lorenz Zhclcher vul^o Meschzhina. von Nadocken-
dors. in die executive Fnlbietung der. dcr letzteren
gehörigen, im Grundbuche S t , Ka thar ina 'Gü l t zu
Jgg 5nli Urb Nr. »5 vorkommenden, gerichtlich auf
2750 fi. 5U kr. geschätzten ^ube Haus. Nr. 5 in
Nadock.ndorf, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 9. August ,852, Z. >-l454, schuldigen 320 fi.
<!. 5 c gewilliget, und hiczu die erste Feilbiftung
aus den !2 . September, die zw.itc auf den 12. Octo»
ber und die diilte auf den «2. November l. ) , , l»des.-
>nal ^ormil tagS von 9 bis «^ Uhr, in dieser G t '
lichtbkanzlci mit dem Beisätze angeordn,t, daß dieses
Reale bei dcr ersten und zweiten Feilbietung nur
um die Schätzung oder darüber, bei der dritten aber
auch unter derselben hintana/gebcn werde.

Wozu Kauflustige mit dem eingeladen werdl»,
daß die i!icitalio!i5l'cdingnisse, Schätzung und dcr
Grundbucksertract täglich während den Amtsstunden
zur Einsicht erliegen. ... ,̂

K. k. Bszilksgerichl Adelsberg den 10. ^ g n l l
l853.

De> k. k. Beat 's «chic«:
8 al. M u r n i a .
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Z. l ! 87 . (3) N l . 3657.

E d i c t .
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte, als Neal^

instanz, wud hiemit kund gemacht, daß übel Ein-
schreiten des Georg Kump, von Neutabor, wegen
ihm schuldiger 270 fl c. 5. c., die executive Feil.
bietung d,s, dem Schuldner Jacob Saje. vo:> Werch
bei Winkl gehöligen, gerichtlich auf 150 fi. bewerthe-
ten, im Wiiiklber e pol ' „ ivnl- l , geleg.nen, im Grund-
buche der Herrschaft Krupp 5ul) (Zurr. Nr. 322 vor-
kommenden Weingarte s simmt ^ugehör und bölzer.
ncm Keller, laul Bescheid vom heutigen, bewill ig.!
und hiezu dcr 27. Septemver, 28 October und 28.
November d I . , j.desmal Früh von 9 — 12 Uhr,
in d,r hiesigen Amtskanzlei mit dem Beisetze ange-
ordnet worden ist, daß diese Realitäten >:ur bei der
dritten Feilbietuna, auch unter dem Scbätzwerlhe
hintangegeben werden, und die Schätzung, Grund-
buchsextract und Licitalionsbedingnissc Hieramts ein-
zusehen sind.

Tschernembl am l2 . August 1853.

3. I l88. (3) Nr . 3548.
E d i c t

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte, als Real-
instanz, wird hiemit bekan,,t gegeben, daft in der
Erecutionssache d.s Johann Krischr, dllrch Hrn. Dr .
Rosina, gegen 7'vsef Brunskcllc, von ?iius; ach, ^cll)
schuldiger 479 fl. «'. z. c., die ere.utive Fcilbietung
des, dem iletztern gehörigen, im rießgericbtlichen
Grundbuche Herrs^aft Gottschce »ul, Top. Nr. 34,
Fol. 122, Dom. G. B . Nr, >23 vorkommenden, gc-
rlcktlich aui >50 f l . geschälten Weingartens sammt
Zugehö'r bewilliget, und hiezu dcr 23. September,
22. October und 22. November d. I . , jedesmal
Früh von 9 — 12 Uhr, in dicscr Amtsk„nz!ei mit
dem Beisatze bestimmt worden sei, dlß dieses . îcale
nur bei der dritten Fcildietung unle> dem Sch^tzungs
werthe hinta gegeben werdcn wird, und die Schat
zung. der Grundbuchscxttact und die l! citations!)»''
dingnisse Hieramts cinges»he>i werden kö,n,e,,.

K k. Bezirksgericht Tschernemdl am 6, August
»853.

Der t. t. llandeöge'icbls>atti und Be.,l!ksrichlel:
B l o l i cb.

3. '»89. (?) Nr. 3098.
E d i c t .

Das f. k. Bezirksgericht Tscherncmbl erster
Classe bringt zur allgrmcl,en Kenntniß-.

Es habe aus Ansuchen des Hcl in Josef Schreier.
Handelsmannes i» üaibach, w i ^ r Georg Barilsch,
von Schöpfenla^, wegen aus dem Ullh.ilc des t. t
l!and,sgc>ichtts in Laibach, als Haiidelsscnate, vom
8. Juni »852, Z 1725, et exii»!i»li 9. Februar
d. I . , «och schuldigen Wechsclsorderungsrist.s mil
205 ss, 26 kr C M . , s.'inmt 6 "/„ Zin,en s i l 5. Ju l i
1852 u d Ereculio»Skostcn, die er^llitinc Feilbielung
der, dem Letzten und zugleich d.m M chael Baiiz»
gehörigen, zu Schöpjenlaa zub Consc. 9ir. <i gll'ge-
neu, im vormaligen Grundbucke der Herrschest
Poland zud Ncctif. Nr 270 vorkommenden, gericht-
lich auf 38« fi geschätzten l l ) 3 2 Hübe, sammt
Wohn- und Wilthschaftsssebäuden; dann der, dem
Oeorg Barizd aU»in gcb,öria.>n, in die Pfändung g,-
zagcnen, in einem Wlinfassc, zweier Säure-Bottlin^
gen und einer Gctrcidlruhc b.stlhcnden. qerichtlicb
auf 5 fl 40 kr. geschätzten Fah.nisse bewillige, und
dazu drei Tagfahrten, a ls : auf den 23. September,
auf den 24. October und auf den 22. November
d. I , . jcd.smal 10 Uhr Vormit tags, ,n loco der
Realität und Fahrnisse zu Scdopsenlaa, mit dlm
Beisätze bestimmt, daß diese Realität und Fährnisse,
wenn sie bei der ersten vder zweiten Taa>hr t nichl
um oder über den Scha'^ungswerth an Mann g,
bracht wcrdcn könnten, bei der diitlen Tags, tznng
auch unter dcm Schätzungswcrth hinlang geben werden.

Die Licitationsbrdii'gnisse, das Schätzungspro^
tocoll und der Grundbuchsellract lönxen hieramts
eingesehen, oder auch Abschritten davon erhoben werden.

Tscbernembl am 10. Ju l i !853.

2. >lU0. (3) . Nr. 2955.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Tschcrncmbl
wi ld l,'lka,nit gemacht:

Es sci ü!>er Ansucken del Marqareth Pauleschizh
von Br.öic. die crecutive Feilbietuna. der, dem Pau>
Scb"cller g.^onge», im hicsigen Grundbuche !,ur>
Ltad lgü l t T'cbern m l Cu r. Nr. 389, !49N, 392.
393. 395. 39« und 397 vo kommenden, gerichtlich
auf 787 ft, a/schatzt>„ N^nitälen sammt Haus
Co sc Nr 96 ln T,cl,.rn.mdi. w^cn aus dem ge
licMlich.n Vergleich, ^on, 29. l lpi i l ,«40 schuldigen
,62 fi, c. 5 ". bewilllget, und ^u deren Vornahnn
die Togsahunam auf den 23. September. 22. Ocl^'
b l l und 22. Novemb.r l, I . , jedesmal Frlih V u l n .
in dieser Gelictitskanzlei mit dem Anhange angrordnc,
worden daß diese Neal'täten nur bei dcv' dntten
T..gsayung auck unter dt.n Schätzwe.the h.nt.nge.
gcben werden würden.

Das Schatzungsprotocoll, die Licitationsbe'
dingnisse und der Grundouchsertract können taglich
eingesehen werden.

Tschernemdl am l . Ju l i 1853.

Z. " 9 1 . (3) Nr. 3,47.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Tscbernembl
wird dem unbekannt wo abwesenden Mathias Kusma
von Sorenze mittelst dieses Edictes erinnert:

Es habe Franz Stanischa, von Germ, wider
ihn die Klage wegen schuldigen 49 fi. <:. 8. c. an^
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den 14. No-
vember l. I . . Früh 9 Uhr, vor dicsem Gerichte an-
geordnet werden sei.

D a der Aufenthaltsort des Beklagten diesem
Gerichte unbck^mt ist, s» wurde ihm auf seine Ge.
fahr ll> d Kosten ein lZurator in der Person des
Herrn Johann Wirant pon Tschernembl aufgestellt,
dem er seinen Aufenthaltsort anzuzeigen, die erfor-
derlichen Behelfe an die Hand zu geben, oder sich
einen andern Vertreter zu wählen und namhaft zu
macken hat, widrigcns mit dem aufgestellten (Zlirator
die Sache verhandelt und hierüber was Rechtens ist,
erkannt würde.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am 14. Ju l i
1853.

Z, 1,92. (3) Nr, 3070
E d i c t .

Von dem k. k. Bezilksgerichte erster Classe zU
Tscherncmbl wird dem abwesenden Johann Iwcz,
von Nuschanz, mittelst gegenwärtigen Edictcs erinnert:

(5s habe wider ihn bei diesem Gerichte Stephan
Kapsch, von Noschanz, weg.n schuldigen Darlehens
mit 61 fl. C M . c. 5 c , angebracht und um die
g<rechte richterliche Hilfe gebeten, worüber die Tag.-
fahrt zur ftimmarischen Aierbandlnng auf den 14.
November d. I . , 9 Uhr Vormittags, mit dem Aiv
hange des §, l8/845 der allerhöchsten Entschließung
vom 18. October angeordnet wnrde.

Das Gericht, dem der Ort seines Aufei'thaltcö
unbekannt ist, hat zn sei,,er Vertretung und au!
dessen Gefahr und Unkosten den Mathias Gersin.
von M'chelsdorf als (5»lator bestellt, mit welchem
die ange'ractile Rechtssache nach der für die k, k. Erb
Ia!,de bestimmten Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden weiden w^rd. Johann I w i z wird dessen
zn dcm l5nde erinnert, damit »r allenfalls zu rechter
?eit selbst ersch.inen oder inzwischen den« bestimmten
Vertreter seine Ncch!sl,'cl)elfc an die Hand zu geben,
oder Nlich sicd scldft ei„cn andern Sachwalter zu be-
stell'N UNd dirsem Gerichte nanU^lt ?.» macl̂ cn. »>i,d
überhaupt in die rechtliche» ordnungsmäßigen Iüege
cin^ischrrlsen wissen möge, die er zu stincr Verthei-
digilng dienlam sindcn würde, widrigens er sich dic
ans seiner Versäumung entstehenden Folgen sich bei
zunnsscn haben wird.

Tschmiembl am 8. Ju l i 1853,

Z. 1193. (3) Nr. 3348,
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte erster Classe zu
Tschrrncmbl wird hiemit veröffentlicht, daß in der
Erecutionssacke des Andreas Klcm.nz, von Tscber.-
»embl geqen Ive Krolez, voi, Krozi (Prcloka) Consc.
Nr. >3, l>< >". schuldiger 80 f l , , der 5 "/« Interessen
nno Ereclitionskosten, die erecutive Feildictnna der,
dem Schuldner gehörigen, auf 250 fi. blwertheten
iinl'ehaustcn, zilb Curr. Nr. 257 im dießgerichtlichen
Grundbuche Herrschaft Freithurn vorkommenden;
dann d/r, auf 220 si. bewerthetcn behausten, in
K ozi 5lll) Consc. ')ir. >3 gelegenen, eben dascll'st
8>lli Curr. Nr. 4 l 3 vorkommenden Hubrealitä't de
williget, und auf dc» 21. September, 2 l . October
und 21. November d. I , jedeomal Vormittags von
< > _ , 2 U h r , in liefer Gerichlskanzlei, wo das Sckät-
zungsprotocoll. die Licitalionsbedingnisse und der
^rundbncbscrtract einzuscbcn sind, mit dem Beisätze
angeordnet worden ist, daß diese Realitäten nur bei
der dritten Taqsatzung auch u,,tcr der Schätzung
hintanq,gcbcn werden,

T'chcrnembl .un 25. Ju l i 1853.

Z. I l 9 4 . (2) Nr. 2249. 3179
E d i c t

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Tschernembl
wird bckannt gcmaclN:

(5Z ei über Ansuchen des Johann Ostermann
von Biesoviz. die erecutive F.ilbietuna, der, dem
Ai'dre Kurrc aclwrigen, ,m hicsiqen Grundbuche ziili
»7crls5afl Pö>a»d Reclit. Nr. ^ vorkommenden, ge
r i l t l ich auf 250 f l . geschätzten c,'il>vieltelr>ube, wecie»
aus dem U'tdeilc vom l7 . Juni ,851 , 3- 2024,
'chulcig.n 2> 9 fi l'. « c. bewi l l ig t , und hiezu die
Tagsatz»na/N a»f den 19. September, auf den >i>
October und auf den 2 l . ^iiovcnlber d. I . , ^">h
9 Uhr, und zwar nach Einvernehnmng des Erecuteli
und stiner Tad>'!alg,äubiger in !«cn der Nealltal
">it dem Anhange angeordnet, daß dieselbe nur l'ei
der dritten Feilbietung auch unter oem Schatzwert!)?
hintangcgeben werden wird.

Das Schatzungsprotocoll, die kicitationsbeding«
nisse und der Grundbuchsertract können taglich hier»
orls eingesehen werden,

Tschcrnembl an, 15. J u l i «853.

Z. »195, (3) Nr. 4 1 , l .
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Reifniz wild
l'kk.m»t gem >cht:

Es sei mit Bescheide vom 27. Ju l i 1853,
Z. 4 , 1 1 , in die erecutive Feilbietuna. der, dem Johann
Poscbar gehörigen, im vormals Herrschaft Rennizel
Grundbucdc ^iil) Urb Ful. 1059 erscheinenden Real i '
tät zu Glodcl Nr. Consc. 5, wcqcn dem Joses liouschin
von Inrjoviz schuldigen 35 fi. c. z. c. gewilliget,
und zur Vornahme die erste Tagfahrt auf den 3.
September, die zweite auf den 3. October und die
dritte auf den 5. November 1853, jedesmal um
,0 Uhr Früh, im Orte Zirbel mit dem Beisatze
angrordnet, daß die Realität erst bri der dritten
T.'gfahrt auch unter dem Schätzun^swerthe wird
hintanqegeben w»rden.

Der Grundbuchscrtract. da- Schätzungsprotoroll
und die Bcdingniss<' können Hiergerichts eingesehen
und in Abschrift erhoben werden. ^»

Reifniz am 27. Ju l i 1853. , M

Z. 1,96. (3) Nr . 4,5«.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird be-
kannt gemacht:

Es sei mit Bescheid vom 28. Ju l i 1853, Nr.
E. l , 5 l , in die exccutive Feilbictung der, dem lkllas
Vessel, von Traunik, gehörigen, im vormals Herr»
schaft Ncifnizer Glllndbüche z,,!, Urb. Fol. 1300 er»
scheinenden Realität zu Traunik ^)ir. Consc. 3 1 , wegen
dem Herrn Anton Mosches, von Planina, scduldigen
38 si. 8 kr c, 8. <:. gewilliget, und zur Vornahme
die eiste Tagsatzung auf den 2. September, die zweitl
aus den 4. October und die dritte auf den 4. Novem-
ber 1853, jedesmal Früh um ,0 Uhr, in drr Ge<
richlskanzlci mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß die Realität erst bei der dritten Tagfahrl auch
unter dem Schätzunu,5werthc pr. 646 ft. 40 kr. hint»
angegeben werden wird.

Der Gruüdbuchsextract, die Aedingnisse und
das Schätzungsprotocoll können hiergerichts einge<
sehen werden.

Neifniz am 28. Ju l i 1853.

Z. 1203. (3) Nr. 7233.
E d i c t .

Non dem k. k. Bezirkbgcrickte Lairach " ' ^
Section wird bekannt gemacht, daß am ^ .^,
1^53 hierorts di.- lcdi^c I.nvuhncsin M a , " Knsw'
mann ohne Hinterlassung «>n«l l.^twilliacn Anold'
»ung gestorben sci, zu deren Nachlasse N)ir Brüder
Andreas, Aiuon und Johann Krischmann als gesetz-
liche Erben einschreiten.

Da dcm Gerichte dcr Aufenthalt des Andreas
Krisckmann nicht bekannt ist, so wird deiselbe auf'
gefordert, sich binnen einem Jahre, von dem unten
anae,etzten Taqe an, bei diesem Gerichte zu meldn!
und die E'dscrklarung anzubringen, widrigenfalls die
Vcrlassenscbast mit de,i sich meldenden Erben u 0
dcm N'ir ihn aufgestellten Curator Hrn . Dr. Odlak
abgehandelt werden würde, der nicht angetretene
^ibtheil res Andreas Krischinann aber vom Etaale
als erblos eingezogen wird und den sich alltällig
spater meldenden Erben ihre Ansprüche nur so lange
vorbehalten blci lxn, als sie durch Verjährung nicht
erloschen wären.

Laibach am 13. August »853. ^

;. I l ? 8 . (3) Nr. 4585.
E d i c t .

Von dem k. k, Be^ilkSge'ichle Adelsbrrg wird
hlemil bekannt gemachl:

l§s sei über llnsuchen des H>n. Carl P,emrou
von Pläwald , Cesjioiiär des Anion Blasckek von
Nulidors, wldei Mar i in Glasses von Globsch.', i»
d»e ereculive F^ilbictung do, dem Lctziern gcbörigcn,
im G'nidbuche Ad!e>shoitn 5ul» U>b. ^lr. /<6 vl'r'
lommendcn, zu Grobiche 5»l^ H.r-^ir. 6 gelegene/»,
^ricl)lli(t) aui >56<l fi. 40 rr. gescbav"" Halbhube,
,reaen aus dem aerichillcken Ve.<>lcicl,e v.'m 5 . " " '
,ust 1U,^2, ^. 5875, Mid C'ssnn v.m l? . .^'vcn -
er 1852 schulriqen 3 l fi. 4 l>- c. z. c. ^ w n . ^ l .

H...U ie erste ^ti.bie-una au, den 29. August, die
>> .uf i e» 29. ^ .p l 'mner und dle 3- auf den 29.
^c-obe« l. 2 . , jeoebm.'l Vo Müla^s von ^ bis >2
Ul)> in rieier ^c l i ch^ t .ü i^ ' i mi> dc>n '̂ e»si!tze a->'
co,0"el, daß diescs »lir.ilr be, oe> I . und 2 ^eil«

,.,liu!'g »ur um die Scböl-un>< vdec darüber, bci
der 3. 'der auch ume> derselben hinlangegeden w,rd>;
wozu die Kausiustiqen mildem ^eiiaye eingeladen wer^
den, das; su> die Liciiaiion^bedingnisse, EckähU"g
u,̂ d den Grundbuchs.xlla,l >ä>,l>ch wahrend r",
Ainisl^uncen hnram:s euisehe" können. ^ ,

K. k. Bezilksgeucht Adelbberg am «8- 2«»'
l»53.


